
Fallbeispiel 1
Sie werden in Ihrer Kommune als Brandschutzerzieherin oder Brandschutzerzieher 
eingesetzt. Eine Erzieherin aus dem örtlichen Kindergarten kommt auf Sie zu und 

möchte einen Termin für eine Brandschutzerziehung mit Ihnen ausmachen. 

Fallbeispiel 2
Es ist Tag der offenen Tür an Ihrem Standort und Sie sind als Brandschutzerzieherin 
oder Brandschutzerzieher vor Ort, um Ihre Arbeit vorzustellen und Werbung für die 

Feuerwehr zu machen. Einige der Kinder wünschen sich, einmal im HLF20 
mitzufahren. 

Fallbeispiel 3
Für die Öffentlichkeitsarbeit und die Darstellung nach Außen wünscht sich Ihr GBI, 

Fotos der aktuell laufenden Brandschutzerziehung in der Grundschule zu 
veröffentlichen.

Fallbeispiel 4
Für die nächste Wehführerdienstversammlung sollen Sie die Gesetzeslage über die 
Zuständigkeiten der Brandschutzerziehung in Hessen vorstellen. Sie haben hierfür 

insgesamt 5 Minuten Zeit.

Fallbeispiel 5
Sie werden in der Brandschutzerziehung in ihrer Kommune eingesetzt. Da dies 

vorrangig unter der Woche geschieht, möchte Ihr Arbeitgeber, dass Sie sich für diese 
Tage Urlaub nehmen. 



Fallbeispiel 6
Sie wollen in Ihrer Kommune als Brandschutzerzieherin oder Brandschutzerzieher 

tätig werden. Welche Voraussetzungen müssen Sie erfüllen und welche Nachweise 
müssen Sie dafür bei Ihrer Kommune erbringen? (Hinweis: BKiSchG) 

Fallbeispiel 7
Die Lehrkraft der Klasse, in der Sie zur Brandschutzerziehung eingesetzt werden, teilt 

Ihnen mit, dass sie in der 2. Stunde in einer Parallelklasse Vertretungsunterricht 
halten muss. 

Fallbeispiel 8
In der Brandschutzerziehung in der dritten Klasse wünscht sich die Lehrkraft, dass die 

Kinder eigenständig Experimente mit ihrer Fettbrandküche durchführen. 

Fallbeispiel 9
In der Pause einer Brandschutzerziehung kommt die Schulleitung auf Sie zu und 

wünscht sich, dass Sie eine Evakuierungsübung mit den Schülerinnen und Schülern 
der gesamten Schule durchführen.

Fallbeispiel 10
Auf dem Weg von der Grundschule zu Ihrer Feuerwache hat sich ein Kind verletzt. 

Wie ist das Kind in diesem Fall abgesichert und wer muss eine Unfallanzeige stellen?


